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Ziel 

Projektdauer

Team

Fokus

• Stärkung des Validierungsprozesses von transversalen Kompetenzen 
und Experimentieren mit innovativen Ansätzen zur Validierung von transversalen Kompetenzen 

• Projekt als Chance für Impulse zur Weiterentwicklung der Validierung 
• Nutzung von Synergieeffekten auf europäischer Ebene

• 30 Monate (März 2021 – August 2023)

• Projektleitung OeAD / NKS delegiert seitens BMBWF
• 16 Partner inkl. vier hochrangige Behörden (AT, BE, IT, LT) aus 7 EU Ländern  (AT, BE, DK, FR, IT, PL)
• 13 assoziierte Partner; Feldversuche in 5 Ländern (AT, BE, IT, LT, PL)

• Zusammenfassung existierender und bewährter Verfahren im Bereich der Validierung
• Einführung von Schulungs-Toolkits und Trainings zu transversalen Kompetenzen 
• Erstellung von standardisierten Kompetenzprofilen für Praktikerinnen & Praktiker

Zielgruppe
• direkt: Validierungspraktikerinnen und –praktiker 
• indirekt: Validierungskandidatinnen und – kandidaten (Erwachsene) bis EQF IV

TRANSVAL-EU: Projektvorstellung und Ziele



www.transvalproject.eu

5

Willkommen und Überblick

Transversale Kompetenzen & die europäische Dimension

Validierung transversaler Kompetenzen im Feldversuch 

Aus der Praxis: Good Practice

Die wissenschaftliche Begleitung

Abschluss und Ausblick

Agenda



www.transvalproject.euwww.transvalproject.eu

Transversale Kompetenzen: Eine Annäherung 
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Relevanz transversaler Kompetenzen

Orientierungshilfe durch Bezugs- und Referenzsysteme

Definition transversaler Kompetenzen

Validierung transversaler Kompetenzen

Kompetenzrahmen 
TRANSVAL-EU

Good Practices / 
Datenbank 

State-of-the-Art 
Report

Pilotierung AT, BE, IT, PL, LT 

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung
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Transversale Kompetenzen sind erlernte und nachgewiesene Fähigkeiten, die 
allgemein als notwendig oder wertvoll für effektives Handeln in jeglicher Art von 

Arbeit, Lernen oder Lebensaktivität angesehen werden. Sie sind 
"bereichsübergreifend", weil sie nicht ausschließlich an einen bestimmten Kontext 

gebunden sind (Arbeit, Beruf, akademische Disziplin, bürgerschaftliches oder 
gesellschaftliches Engagement, Berufsbereich, Gruppe von Berufsbereichen usw.)

CEDEFOP 2021 

7

Definition transversaler Kompetenzen1

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung
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Relevanz transversaler Kompetenzen: Europäische Stakeholder Survey2

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

• 179 Teilnehmerinnen aus 28 Ländern
• Durchführungszeitraum: Sommer/Herbst 2021
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• Management und Organisation von Tätigkeiten
• Problemlösung und Umgang mit Unerwartetem
• Kooperation
• Ressourcenmanagement
• Aktive mündliche Kommunikation 

(ein- oder mehrsprachig)
• Berücksichtigung beruflicher, sozialer und kultureller Normen 
• Aktive schriftliche Kommunikation (ein- oder mehrsprachig) 
• Kommunikation mit digitalen Technologien 
• Informationsmanagement und kritisches Denken
• Karriereentwicklung 
• Weiterentwicklung der eigenen Kompetenzen und des eigenen Profils
• Selbstreflexion

10

Orientierungshilfe durch Bezugs- und Referenzsysteme 3

Siehe Deskriptoren D2.3-Transversal-Competence-Framework_EN.pdf (transvalproject.eu)

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung
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https://www.transvalproject.eu/wp-content/uploads/2022/02/D2.3-Transversal-Competence-Framework_EN.pdf
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Validierung transversaler Kompetenzen 4

AT

BE

IT

PL

LT

Individuelle Länderberichte, siehe Downloads – TRANSVAL-EU (transvalproject.eu)

Experimentieren im Feldversuch: Pilotierung 

Identifikation Dokumentation Bewertung Zertifizierung

formativ summativ

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

https://www.transvalproject.eu/downloads/
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TRANSVAL-EU: Feldversuche in Österreich  

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

• 2 Nationale Trainings zur Beratung und Validierung transversaler Kompetenzen im Juni 2022

• Durchführung: 
• öibf: offener Zugang, unterschiedliche Verfahren in Österreich
• AK Salzburg /bfi Salzburg: Fokus „Du kannst was“ 

• Ziele: 
• Evaluation des auf europäischer Ebene entwickelten Curriculums sowie der Instrumentarien zur 

Validierung transversaler Kompetenzen
• Vermittlung und Weiterentwicklung von Werkzeugen und Methoden der Validierung transversaler 

Kompetenzen für die Beratungs- und Validierungspraxis 
• Vorbereitung der Pilotierungen in realen Validierungskontexten inkl. Begleitforschung 

• Leitende Fragestellungen bezüglich Methoden und Instrumente der Validierung transversaler Kompetenzen:
• Welche Instrumente und Methoden gibt es? Und wofür?
• Was ist bei der Wahl und dem Einsatz der Werkzeuge und Methoden zu beachten? 
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Auswahl von Instrumenten und Methoden der Validierung
(Cedefop (2016) Europäische Leitlinien für die Validierung, S. 60f.) 

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

• Zweckdienlichkeit der Instrumente und Methoden 

• Validierungsansatz: eher formativ oder summativ 

• Kriterien

• Validität

• Reliabilität

• Fairness

• Skalierbarkeit

• Kosten

• ... 
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Verwendung von Instrumenten und Methoden in der EU
(Cedefop (2018) Inventar zur Validierung, S. 39) 

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

Figure 5.1 Validation 
methods reported to be
in use in one or more 
education and training 
subsectors where
validation arrangements 
are in place 2016-2018 
(number of countries)
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TRANSVAL-EU: „innovative and good practices“ 

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

Das Werkzeug/die Methode:

• ist nützlich für eine oder mehrere Phasen des Validierungsprozesses (Identifizierung, 

Dokumentation, Bewertung, Validierung/Zertifizierung); 

• ist in die Praxis übertragbar/in der Praxis verwendbar; ist für alle Partner zugänglich und 

erschwinglich;

• wurde auf der Grundlage von Forschungsergebnissen entwickelt;

• zeigt Nachhaltigkeit durch Rückmeldungen von Nutzer:innen aus früheren 

Implementierungen 
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TRANSVAL-EU: Datenbank mit Instrumenten und Methoden zur
Validierung transversaler Kompetenzen

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

➢ ca. 45 good-practices – verfügbar unter: 
https://www.transvalproject.eu/competences

➢ „best practice“-Auswahl: 
• Skills Audit Methode SAM 2.0 (IBE, PL)
• NADINE plattform (Pluriversum, I)
• Kompetenzbeschreibung (wba, A)

https://www.transvalproject.eu/competences
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Zwischenfazit und offene Fragen 

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

• Auswahl einer Vielzahl von Instrumenten und Methoden zur 
Validierung transversaler Kompetenzen; für unterschiedliche 
Zwecke und Phasen des Validierungsprozesses, ... 

• Erprobung ausgewählter Methoden im Rahmen der Nationalen 
Trainings (leitfadengestütztes gesprächsbasiertes Interview,  
Kompetenzkarten, Kompetenzbeschreibung)

• Herausforderungen: Wie kontextsensibel und 
zielgruppenorientiert sind die Validierungsinstrumente? 
Inwieweit sind sie auf die Erreichung von Zielen wie 
Empowerment und soziale Gerechtigkeit, Teilhabe ausgerichtet? 

• Bedeutung didaktischer Fragen? 

Abb.: Die sechs Fragen zur Didaktik (Schlutz, 2006, S. 78)
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Validierung von transversalen Kompetenzen in der Weiterbildungsakademie

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

• wba bietet ein summatives (= anforderungs- und abschlussorientiertes) 
Validierungsverfahren im non-formalen Bereich (mit formativen Elementen)

• Es deckt alle vier Phasen der Validierung ab (Identifikation, Dokumentation, 
Assessment, Validierung)

• Zielgruppen: Erwachsenenbildner:innen (Lehrende/Trainer:innen, Berater:innen, 
Manager:innen, Bibliothekar:innen) 

• Zugrunde gelegter Standard: wba-Qualifikationsprofil   transversale 
Kompetenzen als Teil davon (mit anderer Bezeichnung)

• Anerkennung von formal, non-formal und informell erworbenen Kompetenzen 
durch einen Mix aus Methoden

• in den NQR eingeordnet (Zertifikat auf NQR V, Diplom auf NQR VI)

https://wba.or.at/media/pdf/qualifikationsprofil-wba-zertifikat.pdf?m=1655449676&
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Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

Validierung transversaler Kompetenzen im Rahmen der Dokumentenprüfung

Anforderungen transversaler 
Kompetenzen

Anerkennung / mögliche 
Nachweisformen:

Medienkompetenz
• Mediengestaltung / Mediennutzung
• Kritische Medienkompetenz

Soziale Kompetenz
• Kommunikation
• Konfliktmanagement

(ausführlich beschrieben im 
Qualifikationsprofil)

Formal oder non-formal erworben:
• Bestätigungen über 

Kurse/Seminare/Lehrgänge (oder Teile 
derselben)

• Schul-/Uni-Zeugnisse

Informell erworben:
• Selbstbeschreibungen
• Veröffentlichungen zum Thema
• Praxis, z.B. Nachweis, dass jemand Kurse 

zur digitalen Kompetenz abhält

https://wba.or.at/media/pdf/qualifikationsprofil-wba-zertifikat.pdf?m=1655449676&
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Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

BEISPIEL:
Formular zur Beschreibung 
informell erworbener

Medienkompetenz

Verwendbarkeit in folgenden 
Validierungsphasen:
✓ Identifikation
✓ Dokumentation
✓ Assessment (ggf. zusammen mit 

Beurteilungskriterien)

Eher summatives Instrument
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Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung
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Formular: Beschreibung der informell erworbenen Medienkompetenz

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

Prozess für Kandidat:innen: 

Auseinandersetzung mit Anforderungen: 
Was ist Medienkompetenz?

Reflexion der eigenen Erfahrungen und 
Kompetenzen

Beschreibung der Erfahrung und Kompetenz

ggf. Beifügung von Belegen 

optional Beratung durch wba

Beurteilung durch den Akkreditierungsrat 
(bei gleichzeitigem Abgleich mit CV und 
Gesamt-Portfolio: Passt alles zusammen?)



www.transvalproject.eu

26

Herausforderungen bei der Anerkennung informell erworbener Kompetenzen 

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

• Ideal ist ein Methodenmix (z.B. Soziale Kompetenz: Dokumenten- + 
Performanzüberprüfung)  aufwendig

• Validierungsmethode muss zum Ziel (z.B. formativ, summativ?), zur  
überprüften Kompetenz und zur Zielgruppe passen

• Verfügbarkeit und Übertragbarkeit: wba-Formulare als einfaches Tool, das 
leicht zugänglich gemacht & an andere/sich verändernde Anforderungen 
angepasst werden kann, Beratungsangebot optional möglich

• Nachteil: Bevorzugung von Personen, die sich schriftsprachlich gut 
ausdrücken können; eher für höhere NQR-Niveaus geeignet

• Herausforderung: Überprüfung (wer?), genaue Kriterien notwendig, wie 
wird Kompetenz in einer Beschreibung konkret sichtbar? 
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Begleitforschung: Evaluierung der Feldversuche

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

Praktiker*innen
Beratungskund*innen

Kandidat*innen

• Entwicklung Bewusstsein für transversale 
Kompetenzen

• Kompetenzzuwachs Validierung 
transversaler Kompetenzen

• Beratungskompetenz

• Entwicklung Bewusstsein für transversale 
Kompetenzen

• Neue Möglichkeiten der Validierung 
transversaler Kompetenzen

• Empowerment
• Selbstreflexion - Selbstdarstellung

Wirkung von Toolkit & Training Wirkung von innovativen Ansätzen in 
Validierung und Beratung
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Kompetenzniveau & 
Validierungspraxis

29

Begleitforschung: Evaluierung der Feldversuche

Konzeptionelles Feldversuche Wissenschaftliche Begleitforschung

Feldversuche AT, BE, IT, LT & PL
EU 

Training

Online-Befragung 
Praktiker*innen

(pre-test)

Online-Befragung 
Kandidat*innen

(pre-test)

Online-Befragung 
Kandidat*innen

(post-test)

Online-Befragung 
Praktiker*innen

(post-test)

Qualitative 
Interviews 

Praktiker*innen

Nationale 
Trainings

Kompetenzniveau & 
Validierungspraxis

Phänomeno-
grafischer Ansatz

SIT-Ansatz (‚Social 
Inclusion after Transfer‘)

Monitoring-
Instrument

Curriculums-
Entwicklung

Partizipative 
Methoden – 

Design Thinking
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THANK YOU

Bei Interesse an unserer 
Forschungskonferenz im 

Frühjahr 2023 halten wir Sie 
gerne am Laufenden:

www.transvalproject.eu
www.linkedin.com/company/transvaleu

transval@oead.at

http://www.transvalproject.eu/
http://www.linkedin.com/company/transvaleu

	Folie 1: Validierung Transversaler Kompetenzen – Empowerment & Employability
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 5
	Folie 6: Transversale Kompetenzen: Eine Annäherung 
	Folie 7: Definition transversaler Kompetenzen
	Folie 9: Relevanz transversaler Kompetenzen: Europäische Stakeholder Survey
	Folie 10: Orientierungshilfe durch Bezugs- und Referenzsysteme 
	Folie 11: Validierung transversaler Kompetenzen 
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22: Validierung transversaler Kompetenzen im Rahmen der Dokumentenprüfung
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 35
	Folie 36

